
KAB Bruchköbel spendet an das Hospiz „Louise de Marillac" in Hanau 

Bruchköbel. Traditionell war die KAB auf dem Weihnachtsmarkt in Bruchköbel vertreten und bot an ihrer Hütte 
selbstgebackene Plätzchen, Marmeladen und Schmalz, sowie als Getränke „Tschai" und Kinderpunsch an. Der Erlös in 
Höhe von 2.600,00 € ging in diesem Jahr an das Hospiz „Louise de Marillac". Das Hospiz ist eine Einrichtung in un­
mittelbarer Nähe des Vinzenz-Krankenhauses am Frankfurter Tor in Hanau. Bei der Spendenübergabe wurde ein Ein­
blick in die Räumlichkeiten gewährt und dabei die Zielsetzung der Einrichtung vermittelt. Die ganzheitliche Begleitung 
von Schwerstkranken und Sterbenden in der letzte Lebensphase soll soweit als möglich selbstbestimmt und bewusst 
gestaltet und so dem Menschen ein Sterben in Würde ermöglicht werden. Die Wünsche und Bedürfnisse des Sterben­
den stehen dabei im Mittelpunkt der Betreuung. Die stationäre Einrichtung verfügt über acht Einbettzimmer. Ein offe­
ner Wohnbereich und eine Wohnküche stehen als Gemeinschaftsräume allen Gästen sowie deren Angehörigen zur 
Verfügung und eine Hauskapelle lädt zum stillen Verweilen ein. Es besteht ein qualifiziertes und hochmotiviertes Ärzte 
- und Pflegeteam, das ein ganzheitliches Pflege- und Betreuungskonzept durchführt. Die seelsorgerische Begleitung 
und die psychologische Betreuung sind ein wesentlicher Aspekt. Außerdem gibt es zurzeit 15 engagierte ehrenamtli­
che Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die die Arbeit des Hospizes mit verschiedenen Diensten unterstützen. Die Kos­
ten für den Aufenthalt tragen zu 95 % Kranken- und Pflegekassen, 5% übernimmt der Träger des Hospizes, die St. Vin­
zenz Soziale Werke gGmbH, die durch Spenden finanziert werden müssen. Text und Foto: 
• • 


